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Personen 

Moderation Andrea Katz 
Frieder Hartung 

Teilnehmende Bürgermeister Reinhard Molt 
EB Markus Motschenbacher 
Mira Irion 
Martin Groeger 
Maximilian Koproch 
Gottfried Rommel  
Matthias Wiedenmann  
und Vertreter aus Vereinen und Institutionen und aus der Bür-
gerschaft – (keine Gemeinderäte und-rätinnen) 
insgesamt ca. 50 Teilnehmende aus Remshalden 

Ort und Zeit 

Wilhelm-Enßle-Halle 
25.11.2023 

9.30 bis 15.00 Uhr 
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1. Agenda und Ziel 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Begrüßung und Einstieg  

Bürgermeister Molt begrüßt die ca. 50 Teilnehmenden der Bürgerwerkstatt #2 und leitet 
in den Tag ein. Er beschreibt das Ziel und die Aufgabe des Tages. Dann übernehmen 
Andrea Katz und Frieder Hartung und führen inhaltlich und organisatorisch ein. 
 
Nun sind alle aufgerufen aufzustehen und sich in der Hallenmitte zu bewegen. Die Auf-
gabe ist, sich zu den folgenden Fragen auf einer Linie aufzustellen und damit die jeweils 
persönliche Haltung zum Ausdruck zu bringen: 
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1. Wollen wir mehr Stadt (links) oder mehr Land (rechts) sein?  

 
 

2. Wollen wir mehr gemeinschaftlich voranbringen (rechts) oder ist uns die Indi-
vidualität der Ortschaften wichtiger (links)? 

 
 

3. Wollen wir das Verkehrssystem beibehalten & modifizieren (links) oder es kon-
sequent klimagerecht umbauen (für mehr Fuß- und Radverkehr rechts)? 

 
 

4. Setzen wir eher unser Natur(-kapital) in den Mittelpunkt (links) oder möchten 
wir Wachstum und Entwicklung stärken (rechts)? 
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Im nächsten Schritt erfolgt eine Aufstellungsauftrag, bei dem sich jeweils drei Teilneh-
menden nonverbal finden und sich so aufstellen sollen, dass ein „systemisches Dreieck“ 
entsteht, das heißt, gleichschenklig, mit gleichem Abstand zu den beiden Partner:innen. 
Das darf alles nonverbal passieren und langsam entstehen. Danach soll sich eine Per-
son der Trios jeweils etwas bewegen und die anderen beiden sollen darauf reagieren, 
um wieder in die Gleichseitigkeit zu kommen. Die letzte Aufgabe ist es, ein Gesamtnetz 
zu bilden, in dem alle Mitglieder zu allen anderen in der Gesamtgruppe jeweils die glei-
chen Abstände finden sollen. So entsteht ein Netzwerk, dass lebendig und beweglich ist. 
 

3. Informationsblock I - Rückblick und Stand 
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4. Informationsblock II - Integriertes Leitbild 

Frau Katz beschreibt die Gedanken und die Vorgehensweise, die zur Entstehung des 
Leitbildes geführt haben: 
• Was macht die Identität von Remshalden aus? => als Externe von Anfang an schwer ge-

tan - Remshalden hat kein eindeutiges, charakteristisches Gesicht bzw. Image (z.B. 
Haltestellen, Kern, Charakteristisches Bild wie z.B. das Münster in Ulm) 

• Die Statistikanalyse hat erbracht, dass Remshalden sich vor allem STABIL zeigt – z.B. 
auch relativ stabile Einwohnerschaft hat. Der Anteil an Menschen ab 65 Jahre ist über-
durchschnittlich hoch. Hoher Wohlstand zeigt sich unter anderem an hoher PkW-Quote 
und überdurchschnittlicher Wohnfläche pro Einwohner. 

• Für viele auswärtigen Menschen ist Remshalden eine Transitkommune. Insofern ist 
Remshalden überkommunal betrachtet der etwas unauffällige aber wichtige „Bewahrer 
im Strom“  

• Remshalden gesegnet durch die Nähe zur Großstadt und durch eine gute Anbindung so-
wie als Rückzugsort mit großer Lebensqualität. Damit steht Remshalden im Spannungs-
feld zwischen einem urbanen und dörflichen Charakter 

• Remshalden besteht aus den 5 stolzen Ortsteilen und steht im Spannungsfeld zwischen 
einer zentralen und dezentralen räumlichen Ordnung  

• Wir von außen erleben die Menschen in Remshalden sehr sympathisch, redlich, schaffig, 
nicht profilierend, feierlaunig aber auch ernsthaft, bewahrend, eher weniger innovations-
getrieben (Bsp: „Neue Mitte“ oder dezentral gewachsene Strukturen zusammenzubringen 
z.B. Vereine, Feuerwehr, Verwaltung, Kirchen, Nachbarschaftsverein, etc.) 

• Das ist systemisch verständlich. Stelle man sich eine Wippe vor als Sinnbild von Rems-
halden, die in der Balance gehalten wird. Da sind eher wenig Flexibilität und Beweglich-
keit – eher sehr hohe Konzentration auf das Halten im Gleichgewicht – eben auf das 
BEWAHREN! Da ist Verändern und Modernisieren möglich – aber eben langsam.  

• Das ist natürlich abstrakt und aus der Vogelperspektive heraus betrachtet. Im Einzelnen 
kann das persönlich ganz anders sein. Aber vielleicht ist das der Grund, warum in Rems-
halden manchmal das Gefühl entsteht, es geht nix voran. Vielleicht kann man der wohl-
standssichernden „Konstanz und Stabilität“ mehr Wertschätzung entgegenbringen und 
damit geduldiger bei Veränderungswünschen sein. 

• Nach all diesen Überlegungen ist uns für die 
Entwicklung Remshaldens das Bild eines 
Netzes gekommen. Ein Netz das Sicherheit 
geben kann, stabil hält, mit vielen Verbindun-
gen, Verbindungsknoten, die Stärken verei-
nen und dennoch einer Flexibilität im Ganzen. 
Aus diesem Bild heraus ist unsere Gesam-
tempfehlung für die Weiterentwicklung des 
„Markenkerns“ von Remshalden entstanden:  

 
Und daraus das räumliche Leitbild: 
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 Remshalden darf sich                            und seine individuellen Stärken
betonen   lle  rtsteile sind wichtig für die  dentität und Stabilität von Remshalden

  ernaufgaben sind:  erbindungen schaffen,  rte des  usammenkommens anbieten
und diese zu pflegen   erbindungen sind in Remshalden wichtig, um stabil zu bleiben

 Das Rathaus und die neue Mitte bilden einen weiteren                          
                                        und sind  eimat für die  erwaltung 
Dadurch k nnte der   noten platzen  und eine belebte und gelungene neue Mitte,
die so wichtige Dezentralität von Remshalden erfolgreich ergänzen

 Die  mpfehlung für Remshalden ist: Den      eher weniger auf gro e bauliche
 ntwicklungen zu legen, sondern vor allem                                    
        

                    sollte weiterhin ein hohes  ut sein in Remshalden   nderungen
sind im Sinne von achtsamer und dauerhafter Netzpflege und  usbessern von
  chern im Netz zu sehen
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5. Gruppenarbeit I - Reflexion 

 
 

Die sieben Kleingruppen werden zufällig zusammengestellt und arbeiten 40 Minuten an 
den Fragestellungen. Danach werden die Ergebnisse im Plenum vorgestellt: 
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Impressionen vom Vormittag: Reflexion und Anmerkungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Informationsblock II - Handlungsfelder und SWOT-Analyse 
Herr Hartung stellt das weitere analystische Vorgehen vor und erläutert die erstellte 
SWOT-Analyse pro Themenfeld sowie die räumliche Darstellung der Stärken/Potenziale 
und Schwächen/Defizite. Diese könnenw ährend der anschließenden Mittagspause im 
Ausstellungsbereich kommentiert und nachjustiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

                                             
                     

 Stärken   Schwächen   interne  aktoren
 hancen    rends, Risiken     terne  aktoren

 Daten aus  rbeitsgruppen,   perteninterviews,
 rundlagenermittlung und Bestandsaufnahme

  ufarbeitung entlang der definierten
 hemenfelder  uordnung zu Stärken,
Schwächen,  hancen und Risiken

  bleitung von  nregungen    inweisen
  ilterung und  riorisierung raumplanerischer

 nformationen und  rkenntnisse
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7. Impuls der Verwaltung: Bürgermeister Molt 

Bürgermeister Molt beschreibt die aktuelle Lage und die Rahmenbedingungen, die auch 
für die anschließende Umsetzung des Gemeindeentwicklungskonzepts und der Projek-
tideen Einfluss haben werden. 

Er geht dabei auf die personellen und finanziellen Ressourcen in der Verwaltung/Poli-
tik ein, u.a. die neu besetzte Stelle des Digitalisierungsbeauftragten, weitere Stellenwech-
sel und die Herausforderungen bei der Personalgewinnung sowie mit Blick auf die Kom-
munalwahl und die mit viel Aufwand betriebene und letztlich erfolgreiche Bildung eines 
neuen Jugendgemeinderats ein zu beobachtendes, zurückgehendes politisches Enga-
gement.  

Die kommunalen Aufgaben seien zu unterscheiden in Pflicht und Kür, die Spielräume 
werden zunehmend enger zusätzliche Leistungen vorzuhalten. Herr Molt stell die laufen-
den Aktivitäten dar, die die Gemeinde vorantreibt und die Überschneidungen mit den 
Zielen des Konzeptes aufweisen.   

Eine Möglichkeit zur Verankerung des integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes in 
kommunales Handeln sieht er in der Überprüfung von Vorlagen für den Gemeinderat mit 
den letztlich beschlossenen Zielen.  
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8. Informationsblock III – Big 5: Bereiche, Leitsätze, Ziele und 
Projektideen 

 

 

                                    
                           

                                 für
sozio kulturelle  ktivitäten und attraktive
 ngebote ausbauen und vernetzen, die sich in
erster  inie an die ansässige Bev lkerung
richten

                                    der
kommunalen und sozialen Daseinsvorsorge,
etwa durch  mnutzung und fle ible
 estaltung und Bündelung von  ngeboten ( 
Reduzierung erzwungener Mobilität 

                                 , damit
Menschen zusammenfinden k nnen: gut und
barrierefrei erreichbar in integrierter  age,
offen für alle, soziale  eilhabe f rdern

                                            
erweitern (Stra en zur Begegnung, Bänke,
Spielplätze,  nger,  emeinschaftsgärten  
äcker, Raum zum  usprobieren 

            

   ttraktivierungBürgerpark    real Neue  elter

   ufwertung zentraler Stra en und  lätze

  Bürgercaf  für die kühlere  ahreszeit
   ttraktivität  ochenmärkte erh hen

   ersorgungskonzept Buoch Rohrbronn
  Bürgerorientiertes Rathaus

  



Generationen. Dialog. Zukunft. 
Netzwerk für demografiebewusste Entwicklung e. V. 

Generationen. Dialog. Zukunft. Dokumentation Seite 15 von 25 
Gemeinde Remshalden Bürgerwerkstatt #2 Stand 13. Dezember 2023 

 

 

 



Generationen. Dialog. Zukunft. 
Netzwerk für demografiebewusste Entwicklung e. V. 

Generationen. Dialog. Zukunft. Dokumentation Seite 16 von 25 
Gemeinde Remshalden Bürgerwerkstatt #2 Stand 13. Dezember 2023 

9. Gruppenarbeit II – Kommentieren und Nachjustieren 

 
 

Das Gesamtergebnis in Tabellenform (inklusive der Bepunktung für das „Wichtig-
keits-Blitzlicht“ am Ende): 

 
Projektidee Themenfeld Anmerkung - Ergänzungen Anz. Pkt. 

Bürgerpark und Areal 
Neue Kelter 

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Verwaltung zuständig 
− Zeitnah 
− Nachnutzung Kelter planen 

16 

Gesamtkonzept „Z         
Knotenpunkt“ (        
Neue Mitte) 

Energie, Wohnen, 
Wirtschaft 

− Mix aus Neu und Bestand (vor Rathaus) 
− Negativ: Parkplätze Reinhold Maier Platz Bank 

und Bäume 
− Vollsortimenter – kein Discounter! 

10 

Attraktivität Wochen-
märkte erhöhen 

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Am Nachmittag/Abend zentral mit Shuttle-Bus 
− Sichtbarer machen 
− Bewirtung durch Marktbeschicker 

9 

Aufbau Bürgerenergie Energie, Wohnen, 
Wirtschaft 

− Bürgereinbindung? Kapital? Bei Windrädern 8 

Bewegungsräume für Kin-
der und Jugendliche 

Kinder und Familien − Jugendliche Geflüchtete integrieren 
− Gerade für Heranwachsende „geordneten 

Rückzugsort“ schaffen ( nutschen, Biertrinken 
ohne Augen) 

7 

Broschüre ökologisches 
Gärtnern 

Umwelt − Schulungen anbieten, die durch die Gemeinde 
durchgeführt werden, z.B. von Landschafts-
gärtnern im Bauhof mit Öffentlichkeitsarbeit 
(z.B. Wiesenschnitt in Streuobstwiesen) 

7 

Grünstrukturen stärken Umwelt  7 

Teilrenaturierung Rems 
und Gewässerschutz 

Umwelt  7 

Ökologische Aufwertung 
Immobilienbestand 

Energie, Wohnen, 
Wirtschaft 

− Statt PV auf Freiflächen, lieber aufs Dach 
(Schulen & Kommunale Gebäude) 

6 
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− Weniger Bürokratie bei PV-Anlagen 

Verbesserung der Fahrra-
dinfrastruktur 

Nachhaltig mobil  6 

Ausbau Radwegenetz Nachhaltig mobil − Wo sind die Fußwege? 6 

Sichere Schulwege Kinder und Familien − Dringend! 
− Auch an die Älteren denken, die brauchen 

auch sichere Wege! 

5 

Bürger Café für die küh-
lere Jahreszeit 

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Bürgerschaft und Verwaltung – wer genau? 
− Zentral in der neuen Kelter? 
− Interessentenliste! 

4 

Weiterentwicklung und 
Wartung Spielplätze 

Kinder und Familien − Ergänzung: und weiterer Plätze, z.B. Roter Platz 
− DRINGEND! 
− Naturnahe Wege (Wald/Bach) warten und sa-

nieren, so dass Familien bedenkenlos Aus-
flüge machen können 

4 

Digitaler Familienkompass Kinder und Familien  3 

Bildungscampus Zentrum Kinder und Familien  3 

Dorfladenkonzept Buoch/ 
Rohrbronn 

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Kurzfristig anstatt mittelfristig 
− Räume: Pfarrhaus? Gemeindehaus Buoch? 

Ehemalige Gaststätte Rohrbronn? 

3 

Bahnhöfe zu Mobilitätssta-
tionen 

Nachhaltig mobil − ÖPNV-Verbesserung? 3 

Bürgermobil einrichten Nachhaltig mobil − Öffentlichkeitsarbeit erforderlich  
− Verwaltung 

3 

Streuobstwiesen & ökol. 
Weinbau 

Umwelt  3 

Bürgerorientiertes Rat-
haus 

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Verwaltung 2 

Ladeinfrastruktur für Elekt-
roautos aufbauen 

Nachhaltig mobil  2 

Beschaffungsrichtlinien Umwelt − Gemeinde und Einzelpersonen 
− „geh nicht fort, kauf‘s am Ort“ 
− Einkäufe der Gemeindeverwaltung, Material 

für Veranstaltungen 
− Mehrweg, Müllvermeidung 

2 

Ortsverschönerung: Auf-
wertung Straßen, Plätze  

Ortsteile und Be-
gegnung 

− Kurzfristig anstatt mittelfristig, Haken dran! 1 

Steuerung der Parkie-
rungsangebote 

Nachhaltig mobil  1 

Carsharing-Angebote in 
Ortsteilen etablieren 

Nachhaltig mobil  1 

Mitmachstall Kinder und Familien − Gut aber Zuordnung nicht geklärt 0 
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Ergebniswände (Überblick) 
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Ergebnisse im Detail 
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Die Ergebnisse sowie das Stimmungsbild zu Projektprioritäten und -ansiedelung werden 
im Anschluss von G.D.Z. gesichtet, ausgewertet und die Änderungen in das Gemeinde-
entwicklungskonzept mit aufgenommen. 

10. Beobachtungen, Wünsche, nächste Schritte  

− Anregung: ein größeres Meinungsbild unter der Bürgerschaft in Remshalden ab-
fragen und Möglichkeit zum Kommentieren z.B. online 

− Beobachtung aller: Keine Person aus dem Gemeinderat anwesend, wurde teil-
weise sehr bedauert und kritisch gesehen 

− Großer Wunsch nach fortschreibbarem Ideenspeicher und regelmäßige weitere 
Treffen der Engagierten 

− Aus der Analyse und der Resonanz der Anwesenden wurde deutlich, dass der Be-
griff der „neuen Mitte“ nicht weiter geeignet ist und verschwinden soll. Aussage 
von Bürgermeister Molt: „ ir brauchen einen funktionalen  ern, der die Ortsteile 
ergänzt" 

− Her Molt sagt zu,  
▪ dass einzelne Projektideen schnell umgesetzt werden, andere werden sicher-

lich länger brauchen oder nicht realisiert werden. 
▪ Dass es 2-3 mal jährlich weiterhin Treffen der Engagierten aus den Arbeits-

gruppen geben wird 
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11. Abschlussrunde im Kreis 

Stichwortsammlung aus der Schlussrunde: 

− Unglaubliche Energie, großes Potenzial  
− Hoffe, es kommt auf die Straße! 
− Es gibt richtig gute Reiseerinnerungen   
auch ein paar weniger gute aber ich  
würde wieder reisen und hoffe, euch alle 

wiederzusehen. 
− Beeindruckt - mein Bild: ökologisches 

Feuerwerk wurde durch die Teilneh-
menden ausgelöst 

− Puzzleteile und Logo – wesentliche 
Teile zusammengesetzt – Rand- und 
Himmelteile fehlen noch 

− Zitat: Ich kann entweder mit Hühnern 
gackern oder mit Adlern fliegen – ich 
bin gern geflogen 

− Dankbarkeit. Erinnerung letztes Jahr an 
die große Konferenz mit Kreativarbeit – 
es passiert wirklich! Zusammen! 

− Menschen, Gespräche gut – hat Spaß 
gemacht 

− Bild von Gemeinschaft – alle ziehen an 
einem Strang – gerade bei klammer 
Kasse! Danke fürs Möglichmachen! 

− Buntes Miteinander 
− Beeindruckende Ideen – heute Be-

obachter, da neu 
− Konstruktive und offene Zusammenar-

beit. Tolle Ergebnisse insbesondere in 
Gruppe Kinder und Familien. Danke für 
den Rahmen! 

− Bitte auch weiterhin Bürgerschaft ein-
beziehen 

− Erst heute Morgen in den Reisebus 
„Remshalden gestalten“ eingestiegen  
Jetzt Gefühl, ganz toll befördert worden 
zu sein! 

− Jugendgemeinderat seit einer Woche. 
Sehr dankbar für Erfahrung heute 

− Nehme sehr viel mit. Danke, dass alles 
Berücksichtigung gefunden hat! 

− Schade, dass Entscheider heute fehlen. 
Hoffentlich gibt es hier keinen Bruch an 
der Schnittstelle! 

− Bisherige Reise gut,  efühl des „ eh rt 
werden“ und schon erste  msetzungs 
schritte machen Mut 

−  Tolle, aktive Reisegruppe. Danke für 
gute Reiseleitung! 

− Ringelpietz mit Nachdenken 
− Reise geht weiter 
− Bisher eigentlich erst Reiseplanung ab-

geschlossen – geht es wirklich los? 
− Viele interessante Menschen kennen-

gelernt – Kontroverse Gespräche 
− Dankbar, dass Prozess so angestoßen 

– Bild des Nachwuchses (1-Jährige 
da!) 

− Bild Werkstatt sehr gut und mitwerkeln 
dürfen 

− Wertschätzung auch bei unterschiedli-
cher Meinung  

− Qualitätskontrolle wird durchgeführt 
− Nägel mit Köpfen, ich bin gerne hilf-

reich und biete Unterstützung an 
 
 
Schlussbemerkung 
Vielen Dank an alle guten Geister der Vorbereitung und Durchführung und alle Teilneh-
menden für den erfolgreichen Tag und die guten Ergebnisse auf deren Grundlage nun 
das Gemeindeentwicklungskonzept geschrieben werden wird. 
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